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Vorwort 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
jedes der entstehenden Hefte ist  durch ein jeweiliges 
Eigenleben bei seiner Zusammen- und Herstellung ge-
kennzeichnet. Sie bemerken es, wenn vorhanden, an 
den jeweiligen Schwerpunkten. Manchmal wird es e-
her ein Sammelsurium und buntes Allerlei, manchmal 
zieht ein Thema das nächste nach sich - je nachdem, 
woher die Quellen stammen oder  wer von Ihnen Ma-
terial liefert oder entsprechende Tipps mir gibt oder 
auch, über welche Web-Seite oder Zeitungsnachricht 
ich gerade gestolpert bin. Glaube ich manchmal, dass 
das kommende Heft eine mühselige Angelegenheit 
wird, so ist es oft dann so, dass sich zu viele interes-
sante Dinge angehäuft haben und ich einzelne Seiten 
wieder hinauswerfen muss. Immer aber muss die Sei-
tenzahl durch 4 teilbar sein, denn leere Seiten sehen ir-
gendwie schlecht aus.  
 
Kummer und Kopfzerbrechen bereiten dann aber auch 
so entsetzliche Nachrichten, wie wir sie seit dem zwei-
ten Weihnachtsfeiertag erhalten haben, Nachrichten, 
die thematisch in einen ureigenen Bereich unseres 
Wissenschaft hineingehören, bei denen sich aber die 
Feder sträubt, sie nun einfach unter dem Aspekt 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
des Fachspezifischen zu kommentieren, nur um aktuell 
zu sein. 
 
Trotzdem – allen Überlegungen zu diesem neuen Heft 
gemeinsam aber ist bzw. sollte es sein, dass es für Sie 
liebe Leserinnen und Leser wieder interessant ist hier-
in zu blättern, dass Sie Informationen und Anregungen 
erhalten, dass Sie so nebenbei bestätigt bekommen, 
welch unheimlich interessantes und vielseitiges Fach 
Sie vertreten und es  - außer den Sportlern – wohl 
kaum einen zweiten Fachlehrerverband gibt, der ein 
solch vielfältiges, inhaltsreiches und interessantes Le-
ben aufweist. 
 
So wünsche ich Ihnen für das bereits begonnene Ka-
lenderjahr für Ihren Beruf und Ihr Privates ebenso viel 
Interessantes, Schönes, Abwechslungsreiches sowie 
Auf- und Anregendes und Unverhofftes, so dass Sie in 
einem Jahr dann eine hoffentlich positive Bilanz zie-
hen können. - Hörte ich da nicht neulich von einem ge-
rade 50 gewordenen Kollegen, dass er nun dem Ruhe-
stand entgegendümpelt?! Das kann wohl kein Geo-
graph gewesen sein!! 
 
Dann also bis Tübingen! 
Herzlichst,  

Ihr Hartmut Gaigl 
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Eine gute Nachricht: die Wissenschaftliche Prüfungsordnung (WPO) 

soll dahingehend geändert werden, dass  Geographie mit Physik  
oder Chemie in einer Zwei-Fächerverbindung studiert werden kann 
(nicht mit Biologie)! Spätestens ab WS 05/06 � 
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